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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 6 Uhr
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Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
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Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred G entz 9 Jn ſeratenteih

ſämtlich in Halle a SRedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingan Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 6 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Das in Kapſtadt ſtationierte Kanonenboot Habicht hat Befehl er
halten mit Rückſicht auf die Unruhen in Deutſch Südweſtafrika nach
Swakopmund zu gehen

Der Pfarrverein für das Herzogtum Koburg hat ſich für die Feuer
beſtattung ausgeſprochen

Der Pariſer Matin will in der Lage ſein beſtätigen zu können daß
Frankreich bereit ſei ſich der engliſchen Regierung anzuſchließen um
in Oſtaſien eine freundſchaftliche Jntervention auszuüben

Profeſſor v Drygalski über die Deutſche
Südpolar Expedition

Halle 15 Januar
Wie geſtern bereits mitgeteilt wurde hat am Mittwoch abend in Berlin

die Begrüßung der Mitglieder der Deutſchen Südpolar Expedition durch
die Geſellſchaft für Erdkunde ſtattgefunden Es ward auch gemeldet daß
der Staatsſekretär v Poſadowsky bei dieſer Feierlichkeit eine längere An
ſprache gehalten hat Unter den Anweſenden unter welchen ſich die
Spitzen der Reichs und Staatsbehörden ſowie zahlreiche Vertreter der
Wiſſenſchaft befanden bemerkte man namentlich den Präſidenten der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg

Generaloberſt v Hahnke Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral
v Tirpitz den Reichstagspräſidenten Grafen Balleſtrem Staatsſekretär
Freiherrn v Richthofen den Prinzen Ernſt von Sachſen Altenburg nebſt

des Marinekabinetts Freiherrn v Senden Bibran
Reichsamts des Jnnern Grafen Poſadowsky

Der Kronprinz des Deutſchen Reiches Prinz
Geh Rat

on
De

Gemahlin den
den Staatsſekretär

Kultusminiſter Studt u a
Heinrich von Preußen der Reichskanzler Graf v Bülow der
v Neumayr hatten elegrapyiir ihr Bedauern ausgedrückt dieſer

ißung nicht per beiwohnen zu können Der Reichskanzler hatteſeh durch den G Oberregiernnge rat Conrad vertreten laſſen Nach der
Begrüßung vurh den Vorſitzenden Geſellſchaft für Erdkunde

herrn v Richthofen Prof v Dr Arbeiten
Expedition

Der Vortragende führte aus daß die Expedition
in die Fahrt bis Kapſtadt die FahrtenSturmregionen der gemäßigten ſüdlichen S Breiten und das

rgebiete ſelbſt Die Arbeiten wurden in den Tropen be
auf der Rückreiſe wieder beſchloſſen was nicht

ſche des deutſchen Beirates entſprach ſondern auch inſofern
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allein dem Wun
nötig war als man unter leichteren Verhältniſſen die Forſchungen machen

owie die Gauß und deren Einrichtungen erproben konnte ferner harrten

in den Tropen gewiſſe Fragen der Löſung welche mit dem Polargebiet
im engſten Zuſammenhange ſtehen
der Fortſchritt der Fahrt die
dabei das Schiff kennen

immerhin

Hauptſache
ſich als

aber blieb in den Tropen
allen Dingen lernte man

ein hervorragend tüchtiges
Nor0

das
Seeſchiff bewieſen hat ein Schiff wie es ſein mußte um die berüchtigten

ſchweren Seen und die Stürme zwiſchen dem 40 bis 60 9 ſ Br durch

führen zu können Der Hauptzweck der Gauß war deren
Eisfeſtigkeit der nächſte Zweck die Seetüchtigkeit Zu den Fehlern
des Schiffes gehörte ein gewiſſer Mangel an Gceſchwindigkeit
was jedoch kein Vorwurf für das Schiff ſein ſoll denn es war
beſonders ſchwer gebaut um eben eisfeſt zu ſein auch war es
breit gebaut um in ſchwerer See ſeſtzuliegen Unter den Reſultaten der
erdmagnetiſchen Arbeiten iſt der Nachweis einer über 4500 m tiefen Rinne
zwiſchen den CrozetJnſeln und den Kerguelen zu nennen Während der
Fahrt durch die Weſtwindregionen hatte die Expedition drei Aufenthalte
an Jnſelgruppen und zwar auf der Crozetgruppe wo überhaupt die erſte
Landung einer Expedition war ferner auf der Jnſel HeardJsland der
Macdonaldgruppe und den Kerguelen Alle drei Jnſelgruppen ſind un
bewohnt und ſtändig von Stürmen mit Schnee und Regenſchauer umtoſt
Die Temperaturen ſind das ganze Jahr hindurch gleichmäßig wenig um
den Gefrierpunkt ſchwankend Die Kerguelen haben gute Häfen Crozet
und Heard Jsland nur offene Buchten in denen ſchwer zu landen iſt
Alle drei Jnſelgruppen ſind jung vulkaniſchen Arjprunge HeardJsland
und die Kerguelen haben Gletſcher Entwickelung Den längſten Aufenthalt

hatte die Expedition auf den Kerguelen wo bereits die Herren Dr
Enzensberger Dr Luyken und den Matroſen Wynken vorfanden welche
unter ſchwierigen Verhältniſſen die Station faſt vollendet hatten Die
Expedition ſchied von den Männern in der Hoffnung auf eine weitere
günſtige Entwickelung der Station nachdem noch Herr Dr Werth und
der Matroſe Urbansky dort zurückgelaſſen worden war

Etwa 11 Jahre nach unſerem Aufbruch erkrankte Dr Werth an
Beriberi zwei Monate ſpäter Dr Enzenusberger letzterer ſtarb Anfang
Februar 1903 nach ſchwerem Leiden nachdem er ſeine Pflichten bis zuletzt

mit unermüdlicher Treue erfüllt hatte Als wir ihn trafen ſo hob Redner
beſonders hervor war Dr Enzenusberger voller Pläne für die Zukunft

ſie

voller Schaffensfreude und Unternehmungsluſt und Kraft Was er auf
den Kerguelen geleiſtet bleibt für ihn das ſchönſte Denkmal Die Ex
pedition erfuhr ſeinen Tod bei ber Rückkeht nach Kapſtabt und war vor

tiefer Trauer erfüllt Am 31 Januar 1902 verließen wir die Kerguelen
und brachen nach dem Süden auf und wählte ich aus geographiſchen
Gründen das Gebiet ſüdlich der Kerguelen alſo den Jndiſchen Ozean da
dort ein ernſter Vorſtoß noch nicht verſucht worden war Wir verſuchten
zuerſt an dem öſtlichen Ende unſeres Arbeitsgebietes vorzudringen konnten

dabei aber nur feſtſtellen daß das ſog Termincgtionsland
2

mwelgwelches
der Amerikaner Wilkes als Land angegeben hatte nicht exiſtiert Da
gegen fanden wir als wir weſtlich von deſſen vermeintlicher Lage nach
Süden vorwärts drangen beim Loten plötzlich Flachſee Während wir
noch kurz zuvor 3000 m Tiefe hatten loteten wir dort 240 m Tiefe
Wenn wir auch von Land noch nichts bemerkten ſo ließen doch
artigen Winde und das Plankton auf Landnähe ſchließen Pl
Morgen 21 Februar ſtanden wir vor neuem Land
vollſtändig unter Eis begraben lag Die Küſte war eine hohe
und unnahbar ſteil ähnlich der Eismauer wie Roß ſ Zt bei ſeiner
Roßmauer gefunden hatte Das neu aufgefundene Land hat den Namen
Kaiſer Wilhelms II Land erhalten Nach Oſten zu ſchwoll die

und die Eisabſtürze wurden wilder Es iſt nicht unmöglich
daß dort auch eisfreie Stellen auftreten obgleich wir ſolche nicht geſehen
haben Landung an dieſen Eismauern war ausgeſchloſſen und

ſetzten rt weiter a fort wurden bereits

die föhn
tzlich am0

des das aber

Eismauer
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Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a SS Fernſprecher e

min der Nacht zum 22 Fe ebruar bei heftigem Schneeſt urm feſ igeſetzt und

zwar 90 km von der Küſte Dort blieben wir faſt ein volles Jahr
Die Schlittenreiſen hatten wir frühzeitig begonnen und zwar ſind ſie
von Mitte März bis Mitte Mai Herbſthemiſphäre nd dann wieder vonMitte September bis Mitte Dezember Frü üghngsheniſohieg ausgeführt

worden Der Hochſommer konnte zu Schlittenreiſen nicht benutzt werden

weil die Gauß eben nicht verankert lag ſondern von Scholleneis ein
geſchloſſen Am 28 Februar 1903 kamen wir frei und nahmen ſofort
den Plan die Küſte weiter nach Weſten zu verfolgen wieder auf wurden
aber von den Strömungen nach Norden getrieben Am 16 März be
fanden wir uns ſchon im offenen Eis

Die e der Expedition laſſen fich erſt überſehen wenn
das ganze Material und die umfangreichen Sammlungen vorliegen werden

ſie ſind alle in gutem Zuſtande heimgebracht worden Die Ergebniſſe
gehen dahin daß wir eben ein neues Land gefunden und damit eine alte

Streitfrage über den Charakter und die Ausdehnung des antarktiſchen
Kontinents um mehr als 10 Längegrade gefördert haben Wichtig iſt der
ſteile Abfall dieſes Landes zu einem Tiefſee der Bau der veralteten
kriſtalliniſchen Geſteine wichtig auch die vulkaniſchen Gebilde dieſes LandesJ

Gaußberg durchſetzt iſt Das das den
früher

von denen auch der
Kontinent bedeckt iſt ein Gebil

Fulandeis

lde aus der früheren Eiszeit und hatte
eine noch größere Ausdehnung wie dies ſchon der Gaußberg zeigt
Dieſem Kontinente galten unſere wiſſenſchaftlichen Arbeiten Der Vor
tragende gedachte noch der Arbeiten welche die einzelnen Herren aus

geführt Wichtig iſt vor allem die Tatſache daß ſich die verſchiedenſten
Kräfte und Beſtrebungen des Vaterlandes in der Expedition zuſammen
geſchloſſen haben ſich an einer ganz neuen Aufgabe an einem großen
unbekannten Gebiete zu erproben Die Erfahrungen der Technik der
Schiffahrt der Jnduſtrie und der Wiſſenſchaft
o ſchloß der

konnten durch dieſe Probe
ig erfahren LN deVortragend

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

nur eine Erweiterur

Verliu 14 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer hörte von
10 Uhr ab die Vorträge des Generalmajors Kehrer Vorſtands der Artillerie
Prüfungsk ommiſſion des Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes
der Armee und des Chefs des Militär Kabinetts Der Kaiſer als Sou
verän und Oberhaupt des hohen Ordens vom Schwarzen Adle hat be
ſchloſſen am 15 Januar mit den anweſenden Kapitelfähigen Rittern im
Königlichen Schloſſe zu Berlin die rliche Jnveſtitur des Prinzen der
Niederlande und des Erbprinzen vor llern ſor 2 GehRats von Köller vorzunehmen und ein Kapitel abzu

Aus Wien wird der Magdb Zig gemeldet Nach der Zeit
beabſichtigt der Kaiſer im März den Beſuch t Königs von Sachſen
zu erwidern auch ein Beſuch deu ers iſt im diesjährigengeiſeprogrnm des Kaiſers Franz Joſeph vorgeſehen doch wird der Zeit

punkt erſt feſtgeſetzt wenn die Reiſedispoſitionen des deutſchen Kaiſers und
des ſpaniſchen Königs bekannt ſind Dem belgiſchen Könige wird der
Kaiſer keinen Beſuch abſtatten

Ein Reichskriegshafen wird befürwortet Man meldet näm
lich aus Stuttgart Der frühere Gouverneur von Dentſch Oſtafrika Ge

jneralleutnant Liebert hielt Mittwoch abend in einer ſtark beſuchten
Neu J e J im NVartr ber wo rbla rVerſammlung des Flotten vereins einen Vortrag über Deutſchlands

55 J r i o Mahn unRüſtung zur See Dem Vortrage in dem der Redner beſonders auch
die Anlage eines neuen Reichskriegshaſens empfahl wohnte auch der
König bei der den R nach d rtra längere Unter
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redung zog

Zwei Frauen
Roman von Anna Hartenſtein

Fortſetzung Nachdruck verboten
ſie an den Platz geleiten wollte legte ſich die

er auf ſeinen Arm
mich bitte ins Nebenzimmer

Dort ſtanden Erfriſchungen und während ihr Helmut
Glas Limonade anbot ſagte ſie noch immer mit dem geraden
feſten Blick

Darf ich ein offenes Wort mit Jhnen reden Herr
Gundlach

Sie dürfen mir vertrauen gnädiges Fräulein
Wiſſen SieSie was Jhre Frau Mutter und meine Eltern

über uns beide beſchloſſen haben
Jch glaube es wenigſtens aus Andeutungen meiner Mutter

erraten zu dürfen
Mary Holdern lachte leiſe während ſie langſam mit d

Löff el in dem Glas rührte
Nun dann haben Sie ſich nicht

heute den Hof zu machen
ſonderlich bemüht mir

Jch verzeihe Jhnen und vertraue
Jhnen an was einſtweilen noch Geheimnis bleiben muß Jch
habe mich heute nachmittag verlobt

Helmut reichte ihr in herzlicher Bewegung die Hand
Jch wünſche Jhnen von ganzem Herzen Glück gnädiges

Fräulein Sie werden eher zum Ziele gelangen als ich das
hoffe ich für Sie Was ich dazu beitragen kann ein
feines Lächeln ging wie ein flüchtiger Sonnenblick über ſein
ernſtes bewegtes Geſicht wird geſchehen

zockwaer Wagen war der erſte der die Pfarre rleß
zum großen Leidweſen von Grete Großmann und noch dazu
ohne den Herrn Kandidaten der morgen in der Frühe zu
Fuß nach Pockwa wandern ſollte

ls Lisbeth nach dem Zimmer eilte wo die Mäntel und

Hi üllen der jungen Damen lagen f fühl te ſie ſich in dem ſchma ten

Korridor plötzlich von hinten umfaßt
Was tuſt Du Helmut ſtieß ſie halblaut entſetzt hervor

Er preßte ſie feſt an ſich

Nur noch einen Kuß Lisbeth flehte er
Wie ohnmächtig hing ſie ein paar Augenblicke in den

umklammernden 2 Armen dann beugte ſie de rrück
Du mich lieb haſt geh

s Haupt weit zu
M 97ennBeim Abſchie ednehmen im Pfarrhof war Helmut Gundlach

nicht zu ſehen
Jm W oh nzimmer des Mühlengutes brannte noch Licht

als der Wagen in den Hof fuhr und der Kirchturm ſchickteeben zwölf Glock ckenſchläge in das nächtlich ſtille Tal

Zaudernd blieb Lisbeth einen Augenblick vor der Tür des
Wohnzimmers ſtehen Jhr war s lieb und leid daß die Elternnoch wachten Der Vater hatte natürlich in der Sofaecke
bereits ein Schläfchen abgetan u und war erſt auf das ermunternde

ſie kom ſeiner Frau in die Höhe gefahren
Nun wie war s Kind rief er Lisbeth entgegen

Langſam kam das junge Mädchen näher und ein ahnungs
voller Schreck durchzuckte die Elternherzen Die Augen Lis
beths brannten wie im Fieber und die halbgeöffneten Lippen
in dem blaſſen Antlitz glühten

Es war ſehr ſchön Vater und und ihre Stimmewurde heiſer Helmut Gundlach war auch da
Wer

O Mutter er
Und mit wildem Auſſchluchzen brach Lisbeth vor der

in die Knie und barg das Antlitz in ihrem Schoß
Jeder Blutstropfen wich aus Sannas Antlitz
Laß bat ſie leiſe den Gatten der im erſten Schreck das

junge Weſen zu ſich emporreißen wollte
Nach einer Weile hob Lisbeth das tränenüberſtrömte Ant

i i herzzerreißender Zug des Wehes lag um den ſchönen
Mund

Mutter

c

m Verz eiht bat ſie es war ſtärker als ich nun iſt s
vorbei ſeid ohne Sorgen ich weiß daß ich Eure Tochter
bin

r J nach jener Geſellſchaft in Bärwalde kam
Frau Emmy Gundlach ganz unerwartet nach FallershauWochenla g war ſie nicht draußen geweſen da die Krankheit

Herberts ſo ernſt war daß ſie kaum für Stunden wagen durfte
ihn zu verlaſſen Heute ſchien es beſſer zu gehen und ſie
mußte draußen nach dem Rechten ſehen

Mein Himmel da muß ich ja gleich für die gnädige Frau
etwas für den Mittag zurecht machen rief die Wirtſchafterin
erſchrocken als Emmy aus dem Wagen ſtiegWie Haben Sie nichts für meinen Sohn Es iſt gleich
zwölf ſagte Emmy überraſcht und ſcharfen Tones

Der junge Herr ißt heute in der Garküche mit den Ar
beitern erklärte die Wirtſchafterin während ſie der Herrin im
Entree den Mantel von der Schulter nahm

M 2t Be a 2

Der junge Herr ißt jede Woche einmal drüben in der
Garküche aber immer an einem anderen Tage Jch erfahre
es gewöhnlich erſt im Laufe des Vormittags Er will wohl
ſehen wie gekocht wird und mit den jungen Leuten

Weiß ſchon Richten Sie zu was ſich raſch bereiten läßt
und ſchicken Sie mir den Rößler

Die Wirtſchafterin zeigte eine verlegene Miene
Der Rößler arbeitet wieder in der Fabrik Soll ich

gleich rufen laſſen gnädige Frau
Das Geſicht Frau Emmys verfärbte ſichNein laſſen Sie aber den

herüber bitten
Fiebernd vor Erregung

in 1 Boeorru ſo zjungen i 10153

Sohnes Helmut hatte den Wagen kommen ſehen und fol
ihr auf dem Fuße

Du kommſt ja ganz
während er ſeiner Mutter die
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Seite 2 Sonnabend
Zur Eröffnung des Landtags ſchreibt die Poſt Was die

Frage der Präſidentenwahl im Abgeordnetenhauſe anbelangt ſo
wird die freikonſervative Fraktion jedenfalls die Beſchlüſſe der großen
Mehrheitsparteien Konſervative und Zentrum abwarten und dann erſt
Stellung nehmen Die Magdb Ztg bemerkt dazu Das ſieht ſo aus
als ob es der große Kanalſtratege geſchrieben hat Es iſt ein wirklich
großartiger Gedanke des Herrn v Zedlitz erſt die anderen Parteien
vorangehen zu laſſen und danach das eigene Verhalten einzurichten Wenn
die konſervativen Organe das Bündnis mit den Ultramontanen ableugnen
ſo weiß Herr v Zedlitz jedenfalls was davon zu halten iſt denn wenn
er von den großen Mehrheitsparteien ſpricht und darunter Konſervative
und Zentrum zuſammenfaßt ſo heißt das doch nichts anderes als daß
beide Parteien zuſammen die Herren im Abgeordnetenhauſe ſpielen wollen

Der Seniorenkonvent des Reichstag s hielt am Donners
tag eine Sitzung ab Es wurde beſchloſſen am Sonnabend wegen der
Eröffnung des preußiſchen Landtags keine Sitzung abzuhalten Dann
machte Präſident Graf Balleſtrem darauf aufmerkſam daß durch die
langen Reden bei den Jnterpellationen die Fertigſtellung des Etats
gefährdet ſei Von allen Parteien wurde dem zugeſtimmt und verſprochen
nach Möglichkeit dafür zu ſorgen daß die Mitglieder der Partei ſich
kürzer faſſen Vor Erledigung der zweiten Etatberatung ſoll kein
Schwerinstag mehr ſtattfinden

Die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichstags
bringt die nachfolgende Jnterpellation ein Jſt dem Herrn Reichs
kanzler bekannt daß die ruſſiſche Regierung im deutſchen Reichsgebiet
Polizei Agenten zur Ueberwachung ruſſiſcher und deutſcher Staats
angehöriger unterhält daß zu dieſem Zweck ruſſiſche Polizei Agenten Ver
brechen verübt und auch verſucht haben andere Perſonen zu Verbrechen
zu beſtimmen Was gedenkt der 87 Reichskanzler zu tun um
dieſem Zuſtand zu beſeitigen er Herr Reichskanzler wird
ferner um Auskunft über folgende Fragen erſucht Wie kommt es daß
in Königsberg gegen Reichsangehörige wegen angeblicher Beihülfe zum
Hochverrat gegen das ruſſiſche Reich und zur Beleidigung des ruſſiſchen
Kaiſers ein Verfahren eingeleitet worden iſt bevor der die Strafbarkeit
bedingende Strafantrag der ruſſiſchen Regierung vorlag Auf weſſen
Veranlaſſung und auf welchem Wege iſt die ruſſiſche Regierung zur Stel
lung des Strafantrags veranlaßt worden

Aus Ottawa meldet die Morning Poſt Kanada habe die
Baſis feſtgeſtellt auf der es über die Zolltariffragen mit Deutſch
land unterhandeln wolle Kanada nimmt den franzöſiſchen Vertrag von
1895 zum Vorbilde Es will Ermäßigungen von einem Drittel bis zur
Hälfte der gegenwärtigen Abgaben auf deutſche Weine Seifen Nüſſe ge
trocknete und friſche Pflaumen gewähren und fordere dafür eine Er
weiterung des deutſchen Tariſes auf eine lange Reihe kanadiſcher Waren
darunter Fleiſchkonſerven Früchte Schuhwaren Bauholz Holzſtoff
hölzerne Möbel Papier Gerbextrakte und zubereitete Häute

Ueber den Aufſtand der Herero liegen folgende Meldungen
vor Nach Telegrammen aus Swakopmund hat ſich der Herero
Kapitän Michael in Omaruru dem Aufſtand anſcheinend angeſchloſſen
Die Eiſenbahn iſt bis Karibib in Betrieb wo die umwohnenden Farmer
verſammelt ſind Jenſeits Karibib ſind die Eiſenbahnſtationen verlaſſen
und teilweiſe ausgeraubt Die von Swakopmund unter dem Kommando
des Oberleutnants v Zülow auf Okahandja in Marſch geſetzte Kolonne
in einer Stärke von 100 Mann hat Okaſiſe 50 Kilometer diesſeits Oka
handja paſſiert S M S Habicht hat in Kapſtadt Befehl erhalten
ſich beſchleunigt nach Swakopmund zu begeben Der Köln Ztg
wird in einem längerem Telegramm aus Berlin über den Aufſtand ge
meldet Es liegt auf der Hand daß die ausgedienten Mannſchaften jetzt
nicht entlaſſen werden können und daß der neu hinzukommende Erſatz eine
fehr erwünſchte Verſtärkung der Truppenmacht in unſerem Gebiet bedeutet
Sollten mehr Verſtärkungen von den dortigen Behörden verlangt werden
ſo wird man ſich der Erfüllung dieſer Forderungen nicht entziehen können
und die Verſtärkung von vornherein ſo bemeſſen müſſen daß man mit
ihnen den Aufſtand raſch und aufs gründlichſte niederwerfen kann Was
den Grund des Aufſtandes anlangt bleibe immer das wahrſcheinlichſte
daß der neue Aufſtand mit den Bondelzwarts zuſammenhängt worüber
unter den Hereros falſche Nachrichten verbreitet fein dürften

Ueber Piſtolenduelle Pirnaer Offiziere laſſen ſich die
D Nachr aus Pirna melden Jm Laufe der vorigen Woche haben

zwiſchen hieſigen Artillerieoffizieren mehrere Duelle ſtattgefunden Die
Forderungen zu dieſen Zweikämpfen ſind von einem Offizier aus
gegangen der in Wahrung ſeiner Hausehre handelte Selbſtverſtändlich
ſind die Vorgänge die zum Teil ſchwere Verwundungen im Gefolge
gehabt haben von den beteiligten Kreiſen ſolange als möglich diskret
behandelt worden jetzt werden ſie hier aber mehr oder weniger öffentlich
beſprochen Leider iſt auch anzunehmen daß die Angelegenheit noch nicht
zum Abſchluß gelangt iſt Der beleidigte Ehemann iſt ſeit 3 Jahren ver
heiratet und gilt als ausgezeichneter Piſtolenſchütze

Koburg 14 Januar Der Pfarrverein für das Herzogtum
Koburg hat ſich wie das Koburger Tageblatt meldet in ſeiner geſtrigen
Sitzung für die Feuerbeſtattung ausgeſprochen Es wird in dem
Beſchluß erklärt daß der Feuerbeſtattung Bedenken in keiner Weiſe ent
gegenſtänden und daß ſie für die Zukunft unabweisbar ſei nur halte
man zur Zeit es für unangebracht daß die Geiſtlichen ſich für die Feuer
heſtattung betätigen

Hannvover 14 Januar Den Offizieren Unteroffizieren und
Mannſchaften der hieſigen Garniſon wurde der Beſuch von Beyerleins

Zapfenſtreich der am hieſigen Reſidenz Theater zur Aufführung
gelangt verboten

Amerika
Das deutſche Muſenm der Harvard Univerſität

Cambridge 4 Januar Der Kurator des deutſchen Muſenms
der Harvard Univerſität Francke tritt in ſeinem erſten Jahresbericht für
eine zukünftige Entwicklung des Muſeums auf breiterer Grundlage ein
Er ſagt das raſche Anwachſen und die derzeitige hoffnungsvolle Lage des
Muſeums ſei vor allem der edlen hochherzigen Jnitiative des Kaiſers
Wilhelm zu danken dem die Harvard Univerſität Dank ſchulde für einen
Akt internationaler Freundlichkeit die in der amerikaniſchen Unterrichts

Das glaube ich und noch mehr zu meiner eigenen Ueber
raſchung Hier ſind ja gewaltige Veränderungen vorgegangen
ſeit ich nicht hier war Mein Herr Sohn ſpeiſt mit den Ar
beitern und

Helmuts Geſicht verdunkelte ſich
Willſt Du nicht Platz nehmen liebe Mama damit wir

in aller Ruhe ſprechen können unterbrach er ſie und rollte
ihr einen Seſſel zum Fenſter Seine Ruhe hatte etwas
Zwingendes

Jch wollte von dieſen Veränderungen wie Du es nennſt
ſchon öfter mit Dir reden aber wir ſind in letzter Zeit durch
Papas Zuſtand zu keinem eingehenden ruhigen Geſpräch ge
kommen Und dann wollte ich ſelbſt erſt Erfahrung ſammeln
ehe ich von meinen kleinen Einrichtungen ſprechen mochte
Unſere Arbeiter klagten daß das Eſſen in der Garküche die
doch unter unſerer Obhut ſteht ſchlecht ſei Zudem erfuhr ich
daß es beim Mittageſſen nicht immer anſtändig zugehe was
mir im Jntereſſe unſerer jungen Arbeiter die dort verkehren
müſſen nicht gleichgültig ſein darf So eſſe ich denn immer
einmal mit drüben übe auf dieſe Weiſe die wirkſamſte Kontrolle
und komme mit unſeren Leuten in einen gewiſſen Kontakt trete
ihnen menſchlich näher

Das heißt Du biſt ein Weltbeglückungsapoſtel geworden
warf Frau Emmy mit ſcharfem Spott ein

Jch führe nur fort was Du begonnen Mama Die
Einrichtungen für Wohlfahrt unſerer Leute kommen von Dir
Aber wenn ſie ihren Zweck erfüllen ſollen bedürfen ſie gleich
ſam der treibenden Kraft wie die Maſchinen des Dampfes
Und dieſe belebende Kraft kann nur unſere Perſönlichkeit der
Schlag unſeres Herzens ſein

Willſt Du damit ſagen ich habe die perſönliche Anteil
nahme verſäumt

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geſchichte ohne gleichen ſei Dem Gefühl tiefſter achtungsvoller Dankbar
keit gegenüber dem kaiſerlichen Wohltäter möchte er noch den Ausdruck
hoher Anerkennung für den ſorglichen Bedacht hinzufügen mit dem der
Generaldirektor der preußiſchen Muſeen Schöne die Ausführung des
Transports und der Unterbringung der kaiſerlichen Geſchenke überwacht
habe Mr Francke gibt ſchließlich der Hoffnung Ausdruck daß die Ge
ſchenke des Kaiſers in Berlin und der Schweiz Anregung zit weiteren Ge

ſchenken geben würden

Aſien
Eine Vermittlung in Oſtaſien

Wie aus Paris gemeldet wird glaubt der Matin der mit
miniſteriellen Kreiſen in Fühlung ſieht auf Grund zuverläſſiger Mit
teilung beſtätigen zu können daß Frankreich bereit ſei ſich der
engliſchen Regierung anzuſchließen um in Oſtaſien jene Art freund
ſchaftlicher Jntervention auszuüben die der Haager Krongreß als gute
Dienſte bezeichnet hat Jn diplomatiſchen Kreiſen glaube man daß dieſe
gemeinſame franzöſiſch engliſche Aktion alle Ausſicht auf Erfolg habe
Japan könne ſeinem Verbündeten England gegenüber kein Mißtrauen
hegen Ferner ſei an dieſer Frage vollſtändig unbeteiligt das franzöſiſch
ruſſiſche Uebereinkommen vom Jahre 1902 es ſei in keiner Weiſe auf den
gegenwärtigen Streitiall anwendbar Japan könne keine Einwendung
gegen dieſe Jntervention erheben Die beiden intervenierenden Mächte
würden ſich hauptſächlich an Japan wenden Die japaniſche Regierung
ſcheine ohne daß ſie zu Gewaltmitteln hätte greifen müſſen in der Tat
alles erlangt zu haben was ſie wünſchte In der japaniſchen Geſandt
ſchaft in Paris habe man einem Berichterſtatter erklärt daß dieſe guten
Dienſte falls ſie erfolgen ſollten in Tokio ſympathiſche Aumahme finden
würden man ſcheine jedoch zu fürchten daß Rußland dann die in den
direkten Verhandlungen eintretende Pauſe benutzen könnte ſeine Rüſtungen
zu vervollſtändigen Jn der ruſſiſchen Botſchaft bezeichne man dieſe Be
forgnis Japans als unbegründet da die defenſiven Vorbereitungen Ruß
lands vollſtändig ausreichten und die Politik des Kaiſers Nikolaus
eine entſchieden friedliche ſei

Die in London vorliegenden Nachrichten über die Lage in Oſtaſien
welche ſich hauptſächlich auf Korea beziehen enthalten folgendes Wägt
man die Geſamtheit der hier vorliegenden Detailmeldung ſorgfältig gegen
einander ab ſo gewinnt man den Cindruck daß ſich die Situation wäh
rend der letzten Tage eher gemildert als verſchärft hat obwohl gleich
zeitig die Verſicherungsprämien für nach Oſtaſien gehende Schiffe bei
Lloyds faſt bis zur Unerſchwinglichkeit geſtiegen ſind Hierzu mag bei
tragen daß die engliſche Regierung ſelbſt heute nicht mehr auf dem durchaus
friedens freundlichen Standpunkt von vor vier Wochen ſteht ſondern ein
Ende mit Schrecken einem Schrecken ohne Ende vorzuziehen beginnt auch
auf die anfangs ſo ſehr geſcheute Gefahr hin den Bündnisfall mit Japan
eintreten und England ſelbſt in Mitleidenſchaft gezogen zu ſehen Die der
Regierung am nächſten ſtehende Preſſe berichtet deshalb ſchon aus dieſem
Grunde ſo peſſimiſtiſch wie möglich Die Daily Mail bringt ein langes
telegraphiſches Stimmungsbild aus Söul wonach im Jnnern von Korea
alles drunter und drüber geht Der Kaiſer ſelbſt fürchte für Thron und
Leben Er habe ein Edikt erlaſſen worin der baldige Untergang des
Reiches für nur allzu möglich erklärt aber der Schwäche und Wankel
mütigkeit des Volkes zur Lan gelegt wird Der ruſſiſche Geſandte Paolow
ſei bereit den Kaiſer falls er aus Beſorgnis vor einer Palaſtrevolution
die Flucht für angezeigt halte in der ruſſiſchen Geſandtſchaft aufzunehmen
die Geſandſchaften ſelbſt ſeien auf alles gefaßt Deutſche und franzöſiſche
Seeſoldaten ſeien zur Verſtärkung ihrer Geſandtſchaftsſchutzwachen einge
troffen Amerikaniſche Truppen bewachten außer dem Geſandtſchaſts
gebäude auch die elektriſche Kraftſtation und den Bahnhof Bisher ſei
alles friedlich abgelaufen aber die Japaner zeigten ſich aggreſſiv und
provokatoriſch

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater Donnerstag 14 Januar Armide Große

Oper von Quinault Voß Muſik von Chriſtian Willibald Ritter v Gluck
Freie ſzeniſche und textliche Neubearbeitung in einem Vorſpiel und 3 Akten
von Georg v Hülſen muſikaliſche Ergänzung Joſeph Schlar Zu der
Erſtaufführung in unſerem feſtlich beleuchteten Stadt Theater hatte ſich ein
ebenſo gewähltes als zahlreiches Publikum eingefunden Es handelte ſich
ja auch um ein künſtleriſches Ereignis von nicht geringer Bedentung
Mögen über Neubearbeitungen klaſſiſcher Werke auch die Anſichten geteilt
ſein ſo wird man doch zugeben müſſen daß es ein ſehr dankenswertes
Unternehmen iſt ſolche Tonſchöpfungen nicht in Vergeſſenheit ſinken zu
laſſen Oberon wurde auch in ſeiner alten Faſſung noch oft gegeben
hingegen war Armide bereits gänzlich vom Repertoir verſchwunden
nachdem ſie mit Niemann der Voggenhuber und Marianne
Brand in Berlin noch mehrfache Aufführungen erlebt hatte und ſpäter
noch einigemal in Dre den in Szene gegangen war Schon vor längeren
Jahren wieſen Autoritäten darauf hin wie wünſchenswert es wäre der
artige Kunſtſchätze für die Mit und Nachwelt zu retten und der Opern
bühne dauernd zu erhalten Kein Geringerer als Richard Wagner
ſelbſt befaßte ſich mit einer Ueberarbeit der Jphigenie Er zählte über
haupt zu den größten Bewunderern Glucks welcher einſt jene Anſichten
vertrat die der Bayreuther Meiſter ſpäter ſo erfolgreich in die Tat um
ſetzte Beſonders abänderungsbedürftig erſchien das vollſtändig veraltete
Textbuch mit ſeinen höchſt ermüdenden Längen Es mußte von allerlei
die Handlung nur unnötigerweiſe belaſtenden Beiwerk befreit werden
und ſo wurden die fünf Akte in drei nebſt einem Vorſpiel zuſamen
gezogen wodurch jetzt ein zu häufiger die Vorgänge auf der
Bühne unterbrechender und die Zuhörer aus der Stimmung reißender
Szenenwechſel vermieden worden iſt Eine ſehr eingreifende Um
geſtaltung erfuhr der Charakter Armidens Jhre leidenſchaftliche
Hingabe ihre bis zum Tode währende Liebe und ihre ſchweren Seelen
kämpfe rückten die Prieſterin dem menſchlichen Emfinden viel näher Wenn
auch in Jrrtümern befangen ſteht ſie doch da als ein Weſen von imponierender
Größe Für den Feldherrn Rinald der ſein geprieſenes Heldentum nur
wenig betätigt vermag man ſich allerdings auch jetzt nicht zu erwärmen
vielleſcht hat er durch die Umarbeitung mehr verloren als gewonnen Er
huldigt viel zu ſehr dem Schlafe ſpielte aber auch in dem alten Textbuch
eine ziemlich paſſive Rolle Die muſikaliſche Ergänzung hat Herr Profeſſor
Joſeph Schlar übernommen der eben ſo feinſinnige als von echter
Begeiſterung für unſere Klaſſiker erfüllte Muſiker Wie ſchon Herr v Hülſen
in ſeiner erklärenden Vorrede andeutet machte die Neudichtung auch eine
eingreifende muſikaliſche Bearbeitung und Ergänzung nötig Dichter und
Komponiſt mußten da Hand in Hand gehen wenn ein vollſtändig über
einſtimmendes Ganzes geſchaffen werden ſollte Es galt nun das neue
Libretto der Gluck ſchen Partitur unterzulegen deren hervorragendſte Schön
heiten erhalten blieben während anderes gekürzt oder in veränderter Form
dargeboten wurde Auch die Jnſtrumentation iſt jetzt vielfach farbenreicher und
höchſt charakteriſtiſch Herr Profeſſor Schlar war bei dieſer umfaſſenden
Bearbeitung bemüht den Stil des Werkes überall nach Möglichkeit zu
wahren Ob die Oper irotzdem über ſehr viele Bühnen gehen wird
Jch bezweifle es denn die dekorative Ausſtattung dürfte einer Anzahl
von Bühnenleitern zu koſtſpielig ſein Es ſind Bilder von wahrhaft über
raſchender ſzeniſcher Pracht geſchaffen und man muß Herrn Direktor
Richards zugeſtehen daß er keine Koſten ſcheute um nach dieſer
Richtung hin wirklich Auserleſenes zu bieten Die Dekorationen aus den
Ateliers von Kautzky und Rottanara in Wien zeichnen ſich durch
märchenhafte Schönheit aus insbeſondere Gemach und Halle im Tempel
des heiligen Feuers zu Damascus ferner Armidens Zaubergarten

Armidens Zauberinſel und Halle in Armidens Zauberſchloß Hin
ſichtlich der Koſtüme iſt ebenfalls viel Prunk entfaltet Die Erſtauf
führung der von Herrn Kapellmeiſter Tittel mit außerordentlicher Sorg
ſalt einſtudierten vorzüglich geleiteten und von Herrn Direktor Richard s
in Szene geſetzten Oper hatte einen großen und ehrenvollen Erfolg Das
verſtärkte Orcheſter entledizte ſich ſeiner verantwortungsvollen Auſgabe mit
beſeeltem Vortrag und erfreulichem Gelingen Frl Stoll iſt eine hoch
begabte Vertreterin der Armide Als Sängerin ſowohl wie als Dar
ſtellerin zeigte ſie ſich den koloſſalen Anforderungen der Partie durchaus
gewachſen Anfänglich etwas erregt gewann ſie bald volle Herrſchaft
über ihr in üppigſter Tonfülle erklingendes Organ und ſang mit einer
Wärme und Leidenſchaft die den Zuhörer feſſelte und zu ſtets wachſender
Teilnahme zwang Auch ihr Spiel zeugte von inniger Vertiefung in die
Situation RNeben dieſer Armide hatte Herr von Humalda einen
doppelt ſchweren Stand Wie ſchon erwähnt iſt der Feldherr Ninald
wenig geeignet Jntereſſe einzuflößen aber etwas mehr muß der Darſteller
desſelben doch ans ſich herausgehen wenn man ſeine Macht über das
ſtolze Herz der Prieſterin nicht ganz unbegreiflich finden ſoll Das
ſchöne ſtimmliche Material kann nicht zur Geltung kommen
ſo lange das Spiel ſo ſteif das Geſicht ſo ausdruckslos
bleibt Für Furie des Haffes ſteht Fräulein Ul rich eindie
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aber leider war die Jntonation nicht

recht n e n derſegeſang der beiden Prieſterinnen Phenice und Sidonie rau v Boer
dw Pönbein Ekeblad und das Lied der Najade r
Die Herren Nabot und Soomer haben für den Hidroat und den Aront
ſchöne Mittel einzuſetzen und bemühten ſich ihren Partien auch darſtelleriſch
gerecht zu werden Die beiden Kreuzfahrer Ubald und Surno fanden in
den Herren Raven und Gruſelli dieſen ſtets ſicheren und bewährten
Künſtlern die greigneten Vertreter Herr Hofkapellmeiſter Profeſſor Joſeph
Schlar wohnte der Vorſtellung bei und ſprach ſich ſehr befriedigt über
den Verlauf derſelben aus Nach den Aktſchlüſſen wurden Fräulein Stoll
ſowie die Herren Richards Schlar und Tittel oft gerufen und durch
Ueberxeichung von Lorbeerkränzen geehrt Wenn auch noch v alles
ganz einwandsfrei abging ſo bedeutete die geſtrige Premiere doch einen

ſchönen Erfolg B Corony
Lokales
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Halle 15 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 18 Januar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

16 Januar

ſonorer ausgiebiger Alt zu Gebote
immer tadellos und die Ausſprache

t Abänderung des S 44 der Geſchäftsordnung der Stadtverordneten

Verſammlung a Jortſen
2 Wahl der Kommiſſionen Fortſetzung
z Herſtellung von Kanälen in mehreren Straßen der Altſtadt

4 Zeſchaffung der Mittel zur Neukanaliſierung mehrerer Straßen der
Altſtadt5 Genehmigung des Vertrags zum Ausbau der Ladenbergſtraße
zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße Bewilligung von Ausbau
koſten und Genehmigung eines Abkommens

6 Endgiltige Bewilligung von Mitteln zu Pflaſterungen und Bürger
ſteig Herſtellungen

7 Weitervermietung eines Lagers im Rathaufe

8 Desgleichen
9 Desgleichen im Waagegebäude

Uebernahme von ProvinzialChauſſeeſtrecken
Erhöhung des Beitrags für das Germaniſche Nationalmufeum

Gewährung einer Beihilfe an den Verein für Frauenbildung und
FrauenerwerbFeſtſetzung der Kanalanſchlußgebühren für die Hafenſtraße

14 Mittelbewilligung für die Volksſchulen zur Beſchaffung von Ein
richtungsgegenſtänden im Jahre 1904

15 Einſtellung eines Geldbetrags in den Haushaltsplan der Mittel
ſchulen für 1904 infolge Penſionierung eines Lehrers

16 Genehmigung des in der Gebhardt ſchen Enteignungsſache ge
ſchloſſenen Vergleichs
Nachbewilligung für Kapitel II C 18 des laufenden Haushalts
planes Beſchaffung der Glüh und Bogenlampen im Rats
keller

18 Petition betreffend das Grundſtück Ritterſtraße 17
10 Feſtſetzung des Kämmerei Haushaltsplanes für 1904

a Kapitel II Grundeigentum
b X A Stadtgymnaſium
e X S Hilfsſchuleäh X ällgemeine Fortbildungsſchule und Kauf

männiſche Fortbildungsſchule

Geſchloſſene Sitzung
20 Bewilligung eines Ehrengeſchenks zur goldenen Hochzeit
21 Verſetzung eines Oberlehrers in den Ruheſtand
22 Annahme eines Legates
23 Anſtellung zweier Polizeiſerganten 1 Leſung
24 Anſtellung von vier BureauAſſiſtenten
25 Wahl eines Schiedsmannes für den 8 Schiedsmannsbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Auszeichnungen Den penſionierten Poſtſchaffnern Jecht hierſelbſt
und Ehricht in Eisieben ſowie dem penſ Produktenaufſeher Zabel in
Cönnern iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Antrag
auf Weitervermietung zweier Läden im Anbau des Rathauſes an die
Witwe Saatz und die Firma C F Ritter genehmigt Der Annahme
eines Legates ſtimmte die Kommiſſion zu Dann wurde der Vorlage betr
Ausbau der Laden bergſtraße auf der Strecke von der Beeſener bis
zur Liebenauerſtraße nach den Anträgen der Baukommiſſion zugeſtimmt
Für die Herſtellung von Kanälen in mehreren Straßen der Altſtadt wurden
rund 920 000 Mk bewilligt wovon 230 000 Mt vorhanden ſind der
Reſt aber aus Anleihemitieln beſtritten werden ſoll Wie bereits früher
mitgeteilt ſollen nach Ausführung der Kanaliſationsarbeiten verſchiedene
Strecken der Hauptverkehrsſtraßen geräuſchloſes Pflaſter erhalten

Die Kurſe zur Unter weiſung in der Baumpflege und Obſt
verwertung im Provinzial Obſtgarten zu Diemitz Halle a S ſind
wie folgt für das Jahr 1904 feſtgelegt 1 Kurſe für Kreis und Gemeinde
baumwärter a vom 22 Februar bis 30 März Winterbehandlung der
Obſtbäume b vom 20 Jnni bis 2 Juli Sommerbehandlung der Obſt
bäume und Beerenweinbereitung e vom 26 September bis 22 Oktober
Winterbehandlung der Obſtbäume Ernten Verpacken Verſenden von Obſt
und Weinbereitung 2 Kurie für Landwirte Gärtner und andere Berufs
ſtände a vom 29 Februar bis 5 März Winterbehandlung der Obſt
bäume Dieſer Kurſus dient gleichzeitig als Wiederholung für die Teil
nehmer am vorjährigen Frühjahrskurſus b vom 29 bis 23 Juni
Sommerbehandlung der Obſtbäume als Ergänzung zu 2a 3 Kurſe für
Volksſchullehrer a vom 7 bis 16 März Winterbehandlung der Obſt
bäume b vom 27 Juni bis 1 Juli Sommerbehandlung der Obſtbäume
und Beerenweinbereitung e vom 5 bis 7 September Obſtverwertungs
kurſus 4 Kurſus für Chauſſeebeamte Vom 17 bis 26 März Winter
behandlung der Obſtbäume 5 Auswärtiger Kurſus für Chauſſeebeamte
in Gardelegen Vom 17 bis 29 Oktober Winterbehandlung der Obſtbäume
6 Kurſe in der Obſtverwertung für Männer a am 6 Juli Beerenwein
bereitung b vom 5 bis 7 September Obſtverwertung im allgemeinen
7 Kurſe in der Obſtverwertung für Frauen a am 7 Juli Beerenwein
bereitung b am 8 bis 10 September Obſtverwertung im allgemeinen

Der Zweck der Kurſe iſt aus den früheren Bekanntmachungen hin
länglich bekannt Wer näheres darüber zu erfahren wünſcht erbitte ſich
ein Programm derſelben vom Provinzial Obſtgarten Anmeldungen nimmt
der Vorſteher des Provinzial Obſtgartens Obſtbaulehrer Müller in Diemitz
Halle a S entgegen Dieſelben werden wegen des ſtarken Andranges
möglichſt bald erbeten ſpäteſtens aber 14 Tage vor Beginn des betreffenden
Kurſus

Gewerkſchafts Kartell Am 31 Oktober 1902 fand hierſelbſt
die regelmäßige Zuſammenkunft des Gewerlſchafts Kartells ſtatt zu welcher
ausſchließlich Delegierte der zum Kartell gehörenden gewerkſchaftlichen Ver
eine und ein Beamter Zutritt hatten Jm Ganzen waren 55 Perſonen
anweſend Von dem Vorſitzenden des Kartells Herrn Kähne war bei
der Polizeibehörde auch die Abhaltung einer öffentlichen Verſammlung an
gemeldet tatſächlich wurde eine ſolche Verſammlung nicht abgehalten Zur
Ueberwachung derſelben hatte ſich aber in dem Lokal in welchem die De
legierten des Gewerkſchafskartells zu ihrer Sitzung verſammelt waren ein

e ngefunden Als die Beſprechung der Delegierten ſich über
r der Polizeibeamte die Verſammlung wegen

ntritts der Polizeiſtunde für aufgelöſt und forderte die Anweſenden auf
ſich aus Dem Lokale zu entfernen Dieſer Aufforderung leiſteten die Herren

r e Gräfe Stüber Puppe Hugo Schnabel und
v ler eine Folge indem ſie dem Polizeibeamten das Recht abſprachen
ihre regelmähtzige Zu ammenkunft aufzuldſen Auch beziehe ſich die Polizei
ſtunde nicht auf den von ihnen gemieteten Raum der während der Miets
zeit dem öffentlichen Schankbetriebe entzogen ſei Jnfolge diefer Weigerung
wurden die genannten Perſonen wegen Vergehen gegen die 88 6 und 15
des preußiſchen Vereinsgeſetzes unter Anklage geſtellt Das Schöffengericht
verurteilte die Angeklagt n zu einer Geldſtrafe und die dritte Strafkammer
des Landgerichts verwarf die von ihnen eingelegte Berufung Dahira e e on nen eingelegte Serufung Dahingegenhatte das 7 en Auge lagen ergriffene Rechtsmittel der Reviſion Erfolg
S Jun 1o0s d des Kaumergerichts hob in ſeiner Sitzung voin
25 Juli 190 das augefochtene Verufungsurteil auf und verwies die Sache
zur anderweiten Verhandlung und Entſcheidung in die Vorinſtanz zurück
Der r Strafgerichtshof vermißte in der getroffenen Tat
We Aue jprache darüber ob das Zuſammenſein der Mit

tſchaftskartells ſich als eine Verſammiung in welcher
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Nr 15 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Januar Seite 3öffentliche Angelegenheiten erörtert werden ſollten oder nicht vielmehr als
die Sigung eines Ausſchuſſes kennzeichnete Sei letzteres der Fall ſo ſei
s 6 des Vereinsgeſetzes welcher nur von der Auflöſung von Verſamm
ungen ſpreche überhaupt nicht anwendbar In der erneuten Verhandlung
der dritten Strafkammer des Landgerichts gelangte der Gerichtshof auf
Grund der ſtattgehabten Beweisaufnahme zu der Ueberzeugung daß es
ſich nur um eine einfache Sitzung der Delegierten gehandelt habe Jn
folgedeſſen wurden ſämtliche Angeklagte freigeſprochen Dieſes Urteil wurde
von der Staatsanwaliſchaft augefochten und in der Reviſionsſchrift aus

eführt daß das Vereinsgeſetz zwiſchen Verſammlung und Sitzung
gar keinen Unterſchied mache und jedenfalls der 8 6 auch die Auflöſung
einer ſogenannten Sitzung in der öffentliche Angelegenheiten erörtert
werden vorſehe und daß auch die Teilnehmer an einer ſolchen ſich nach
der Auflöſung unweigerlich zu entfernen haben Der Oberſtaatsanwalt
trat der Reviſion bei und beantragte Aufhebung des Berufungsurteils
und Zurückverweiſung an die Vorinſtanz Der Strafſſenat des Kammer
gerichts erkannte aber auf Zurückweiſung der ſtaatsanwaltlichen Reviſion
mit folgender Begründung Die Ausführungen der Reviſion und die des
Herrn Oberſtaatsanwalts richten ſich im weſentlichen gegen die in dem
Fuüheren Urteil zur Geltung gebrachte Rechtsauffaſſung Dieſer hat der
Beruſungsrichter dem Geſetze gemäß entſprochen und daran iſt auch der
Senat in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung gebunden ſelbſt wenn er anderer
Anſicht geworden ſein ſollte Jm übrigen ſei aber noch bemerkt daß die
fragliche Zuſammenkunft weil ſie an dem regelmäßig feſtgeſetzten Tage
ſtattfand ſich viel mehr als Sitzung denn als Verſammlung be

zeichnen laſſe

Straßenreinigung Vom 1 Februar ab ſind folgende Straßen
der regelmäßigen Straßzenreinigung unterworfen worden Oſendorferſtraße
Maybachſtraße Tiergartenſtraße Yorkſtraße Kurfürſtenſtraße Bäckerſchlippe

Verbindungsweg zwiſchen Burg und Felſenſtraße neben dem Straßen
dahn Depot in der Seebenerſtraße abzweigende Verbindungsweg zwiſchen
der Seebener und der Friedenſtraße Tholuckſtraße einſchließlich der ſogen
Tholuckſchlippe zwiſchen Niemeyer und Lindenſtraße belegene Schlippe
Verbindungsweg beider Straßen abzweigend am Reichsbankgebäude in

der Königſtraße
Theater Reviſion Sämtliche hieſige Theater wurden kürzlich

durch Beamte der PolizeiVerwaltung und Feuerwehr einer unvermuteten
Prüfung auf ihre Feuerſicherheit ſowie die für die Rettung des Publikums
erforderlichen Einrichtungen unterzogen Wie uns mitgeteilt wird ent
ſprechen ſämtliche Theater im weſentlichen den beſtehenden polizeilichen
Vorſchriften ja gehen bezüglich der Zahl der Ausgänge noch über dieſe
weit hinaus An einzelnen Stellen iſt eine deutlichere Kennzeichnung der
Notausgänge und die Anbringung leichter zu handhabender Türverſchlüſſe
ſofort angeordnet obwohl auch die beſtehenden Türverſchlüſſe polizeilich
zugelaſſen waren Die vorgeſchriebene Notbeleuchtung iſt überall vor
handen insbeſondere iſt die elektriſche Notbeleuchtung des Stadttheaters
von der allgemeinen Veleuchtungs Anlage des Bühnen und Zuſchauer
hauſes vollſtändig getrennt Uebrigens ſind in ſämtlichen Theatern abends
Feuer wehrleute auf der Bühne ſtationiert welche vor Beginn der Vor
ſtellung den vorgeſchriebenen Reviſionsgang machen müſſen Endlich
finden hier ſchon ſeit Jahren in jeder Spielzeit mehrere unvermutete Re
piſionen ſeitens der PolizeiVerwaltung und Feuerwehr ſtatt Zu irgend
welcher Beunruhigung des Publikums liegt hiernach kein Anlaß vor

Stadttheater Beyerleins Zapfenſtreich iſt für nächſten Sonntag
nachmittags 34 Uhr zu ermäßigten Preiſen angeſetzt Am Sonntag
abend iſt die zweite Aufführung von Armida Für Sonnabend nach
mittags 831 Uhr iſt noch eine Aufführung des Kindermärchens Prinz
Uebermut zu kleinen Preiſen vorgeſehen während am Abend die König
liche Hofopernſängerin Nelly Brodmann als Mignon gaſtiert Für
Montag iſt die Erſtaufführung des Schwankes Reeſemanns Rheinfahrt
in Vorbereitung

Neues Theater Sonnabend findet eine Wiederholung der Luſt
ſpielnovität Nur kein Leutnant ſtatt Hierauf geht zum 2 Male die
Schwanknovität Aus einer kleinen Garniſon in Szene welche in
keinem Zuſammenhang mit den jüngſt durch die Preſſe gegangenen Er
eigniſſen ſteht Der Andrang zu dem Vorverkauf für die Sonntag nach
mittag 4 Uhr ſtattfindende Volks Vorſtellung in der Sodoms Ende zur
Aufführung kommt iſt ein großer Am Sonntag abend iſt die Première
einer Zaktigen Luſtſpielnovität von Hugo Lubliner und Konrad Oreher
Der blaue Montag betitelt

Jm Apollotheater ſchließt heute das glänzende Neujahrsprogramm
In dieſer Vorſtellung wird Dr Angelo zum letzten Male ſeine entzückenden
Jmitationen von Meißner Porzellan vorführen Ferner verabſchieden
ſich ſämtliche übrigen Kräfte Ab morgen den 16 ds Mis beginnt ein
vollſtändig neuer mit Attraktionen beſetzter Spielplan

Gewerkverein der Graph Berufe und Maler Am
Sonnabend den 16 Januar findet im Paſſage Reſtaurant die erſte
diesjährige Monatsverſammlung ſtatt Die am 7 Februar ſtattfindende
Konferenz zwecks Gründung eines mitteldeutſchen Ausbreitungsverbandes
wird auch von dem hieſigen Ortsverein beſchickt werden

Der Verein ehemaliger Artilleriſten begeht am 16 d Mts
in den Thalia Feſtſälen ſein 23 Stiftungsfeſt Das Programm bringt
viel Abwechslung und verſpricht einen gelungenen Abend Der Verein zählt
bereits 300 Mitglieder

Gattenmord Die Nachricht daß der aus Wipperfürth Re
ierungsbezirk Köln gebürtige Arzt und Schriftſteller Dr Juſtin Jwan

Braunſtein von der Staatsanwaltſchaft in München wegen Ermordung
ſeiner Frau ſteckbrieflich verfolgt und in Nerri in Jtalien verhaftet worden

ei erregt hier großes Aufſehen Dr Braunſtein ein etwa 45 jähriger
Nann zog im Jahre 1901 nach Halle a S und bezog hier in der
Wuchererſtraße eine Wohnung angeblich um an der hieſigen Univerſität Vor

leſungen zu hören Hier lernte er eine alleinſtehende Dame die etwa
36 Jahre alte Minna Wege kennen Er bewarb ſich um dieſelbe und wußte

ſie derart zu umgarnen daß ſie mit ihm die Ehe einging obwohl ſie
genau wußte daß Braunſtein eine dunkle Vergangenheit hinter ſich hatte
und obwohl ſie vor ihm von angeſehener Seite namentlich auch von
dem Bürgermeiſter in Nebra dringend gewarnt worden war Braunſtein
hatte ſoviel bekannt in Newyork als Arzt praktiziert er war auch Offizier
und ſpäter Schriftſteller c geweſen über manche und wahrſcheinlich recht
intereſſante Epiſoden ſeines bewegten Lebens bewahrte er Stillſchweigen

weil ſie das Licht nicht gut vertrugen Vor einigen Jahren
hatte er ſich in Nebra als Arzt niebergelaſſen er mußte
aber das freundliche Städtchen bald wieder verlaſſen weil über
ſein Treiben Gerüchte und Beſchuldigungen laut wurden die ihm das
fernere Verweilen in dem Orte nicht rätlich erſcheinen laſſen konnten Auch

in Halle ſoll er ſich Verfehlungen ſchuldig gemacht haben deren Anzeige

und Verfolgung er aber zu vereiteln wußte Als Fräulein Wege im
vorigen Jahre von einer Badereiſe zurückgekehrt war erzählte ſie ihren
Verwandten daß ſie ſich verlobt habe und demnächſt heiraten werde
Da Fräulein Wege bisher ſehr zurückgezogen gelebt und amentlich
kaum Verkehr mit Männern gehabt hatte war das Erſiaunen
über den Schritt in Bekanntenkreiſen ziemlich groß Sie erklärte beſtimmt
daß ſie ihren Bräutigam genau kenne und namentlich alle Einzelheiten
ſeines früheren Lebens wiſſe es ſcheint faſt als ob ihre ſchwärmeriſche

Neigung zu Dr B nur verſtärkt worden iſt je Ungünſtigeres ſie von
völlig unparteiiſcher Seite über dieſen hörte Am 12 November war hier

Hochzeit und nun hatte Dr B nichts eiligeres zu tun als mit ſeiner
jungen Frau und deren Vermögen Halle zu verlaſſen Frl W beſaß
150 000 Mk wovon 70000 Mk feſt angelegt 80000 Mk aber leicht
realiſierbar waren Mit 80000 Mk Barmitteln begab ſich das jung
Paar auf die Hochzeitsreiſe Frl W war mit der Flüſſigmachung der
Summe einverſtanden weil Dr B mit ihr vereinbart hatte ſich in
München anſäſſig zu machen und dort ſeine ärztliche Praxis
aufzunehmen Nach einiger Zeit erhielt die Couſine der jungen
Frau von dieſer eine Poſtkarte aus San Remo worauf ſie ſchrieb daß
ſie ſich ſehr krank und elend fühle das Unwohlſein ſei nach dem Genuſſe
eines BVeeſſteaks eingetreten und ſie vermute daß ihr Mann ſie vergiſtet

habe Der dadurch rege gewordene dringende Verdacht wurde erheblich
verſtärkt durch die Tatſache daß auch ſpäter hier noch Karten eingingen

auf denen unzweifelhaft eine andere Perſon mit nachgeahmter
Schrift Nachrichten über das Wohlbefinden und das Glück
der angeblichen Schreiberin gab Als vor einiger Zeit dann
ſogar ein anonymes Schreiben aus München einlief daß Frau Dr Braun
ſtein in Jtalien geſtorben und ihre Leiche alsbald darauf in Mailand ver
brannt ſei während der B jetzt in München mit einer zweifelhaften Frauens
perſon aus Halle a S in Saus und Braus lebe wurde Anzeige erſtattet
Die darauf angeſtellten Ermittelungen hatten das Ergebnis daß die Ver
haftung des Dr Braunſtein wegen Gattenmordes angeordnet wurde
der anſcheinend Wind von der drohenden Verhaftung erhalten hatte war
vorher flüchtig geworden

Diebiſcher Bettler Jn einem Hauſe in der Geiſtſtraße wurden
von einem offenen Korridor ein ſchwarzes Winterjackett ſchwarz gefüttert
mit grauen Perlmutterknöpfen ſowie ein ſchwarz und weißgeflockter
Kleiderrock mit Volant und zweimal mit 1 Ctm breitem Seidenband be
ſetzt geſtohlen

Diebſtahl Von dem Hofe eines hieſigen Spediteurs wurde geſtern
gegen abend eine Singer Nähmaſchine mit Kaſten welche in graue Sack
leinwand verpackt war geſtohlen

Ein Paletotmarder macht ſich hier wieder bemerkbar Aus einem
Reſtaurant in der Leipzigerſtraße wurde ein dunkelblauer Winterüberzieher
mit ſchwarzem Sammetkragen und hellgrauem Futter vom Kleiderſtänder ge
ſtohlen Als Täter kommt ein etwa 40 jähriger Mann in Betracht der
mit einem Jackettanzug bekleidet war

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 14 Januar Der Bäcker Willi Happe und Emma Kupfer
große Goſenſtraße 36

Geboren 14 Januar Dem Schloſſer Richard Naundorf eine T
Anna Belfortſtraße 7 Dem Fabrikarbeiter Alwin Meinhardt ein S
Otto Dölauerſtraße 18 Dem Arbeiter Friedrich Dörfer eine T Minna
Dölauerſtraße 15 Dem Kaufmann Paul Krug eine T Jlſe Henrietten
ſtraße 39 Dem Lehrer er Ludwig eine T Gertrud Advokaten
L Dem Schachtarbeiter Otto Seidewitz eine T Auguſte Reil
traße 6

Geſtorben 14 Januar Der Stellenvermittler Wilhelm Bode aus
Nordgermersleben 29 am Kirchtor 204 Des Handarbeiters Karl
Henze Ehefrau Amalie geb Köcker 57 Königsberg 1 Des Fabrikauf
ſeher Albert Meißner S Hermann 9 Oppinerſtraße 6 Witwe Roſine
Kopſch geb Maiwald 60 Advokatenweg 10 Der Gaſt und Landwirt
Theodor Jäntſch aus Jnwenden 51 Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Anfgedogen 14 Januar Der Schuhmacher Friedrich Rabe und

Lina Kluge Jacobſtraße 23 und Schützenſtraße 9 Der HandarbeiterFriedrich chsler und Wilhelmine Koch Trödel 17 und Gerberſtraße 13
Geboren 14 Januar Dem Handarbeiter Paul Graeger eine T

Martha Bärgaſſe 4 Dem Milchfahrer Otto Meyer ein S Willy Landzen 6 Dem Steinbildhauer Hermann Winkler eine T Anna
Beeſenerſtraße 18 Dem Maſchinenſchloſſer Oskar Flammiger ein S Georg
Bölbergaſſe 4 Dem Arbeiter Karl Müller eine T Anna Streiber
ſtraße 13 Dem Prokuriſt Max Barth ein S Walter Lindenſtraße 51
Dem Kaufmann Albert Kuhn ein S Albert Torſtraße 55 Dem Böttcher
Robert Michalke eine T Anna Glauchaerſtraße 32 Dem Fabrikſchmied
Hugo Meiſter eine T Frieda Parkſtraße 10 Dem Bahnarbeiter Otto
Merkel ein S Otto kleine Brauhausſtraße 15 Dem Gärtnereibeſitzer
Karl Schortmann eine T Erika neue Leipziger Chauſſee 5 Dem Eiſen
bahnarbeiter Heinrich Jung eine T Emma Forſterſtraße 11 Dem Hilfs
bremſer Auguſt Bamberg eine T Erna Hedwigſtraße 11 Dem Vorarbeiter
Louis Hattendorf eine T Erna Frieſenſtraße 11

Geſtorben 14 Januar Der Bureauhilfsarbetter Paul Juſt 50
Klinik Der Privatmann Albert Rohde 55 Klinik Berta Sander
51 Klinik Emma Kähne 21 Klinik Der Poſtverwalter a D
Oskar Schröter 81 Landwehrſtraße 21 Witwe Thereſe Schulze geb
Bley 76 Siechenhausſtiftung

Auswaärtige Aufgebote
Der Händler Jakob Herrmann und Eliſabetha Hübinger Untershauſen

und Niederelbert Der Steinbruchsarbeiter Otto Lehmann und Marie
Machulka Wolfshain und Spitze 33

Zur Aumeldung im Standesamt iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und legte Nachrichten
Verlin 15 Januar Meldung des Kl Wie von gut

unterrichteter Seite verlautet tritt der Chef des Militär Kabinetts
General v Hülſen Haeſeler in den nächſten Tagen von ſeiner
Stellung zurück Wie es heißt ſollen Meinungsverſchiedenheiten über die
in letzter Zeit ſo viel erörterte Uniformfrage Veranlaſſung zu dieſem
überraſchenden Rücktritt gegeben haben Als ſein Nachfolger wird General
Major v Mackenſen genannt

Charlottenburg 15 Januar Wolff s Bur Der frühere
Reichsgerichtspräſident Exzellenz v Oehlſchläger iſt geſtern abend ge
ſtorben

Paris 15 Januar Meldung des B Nachdem Briſſon
geſtern ſeine Antrittsrede als Kammerpräſident gehalten verlas er die
Liſte der angekündigten Interpellationen des Effarts Ollivier und Ca
vaignac die ſich auf die Affäre Delſor beziehen Miniſterpräſident
Combes verlangte die Vertagung auf nächſten Freitag Großer Lärm

Combes fügte die Worte hinzu Die Regierung erwartet Dokumente
die ihr für die Debatte unerläßlich ſind Nach lebhafter Debatte beſchloß
das Haus die Beratung der Jnterpellation über die Ausweiſfung des
Abbé Delſor um acht Tage zu verſchieben

Madrid 15 Januar Wolff s Bur Bei Corcudiou iſt ein
deutſcher Dampfer geſtrandet doch wurde die Beſatzung gerettet
Ein Boot in welchem ſich 18 Arbeiter befanden kenterte in der Nähe von
Cangas de Onis Sieben Perſonen ertrankeun

Belgrad 15 Januar Meldung des B Das ſerbiſche
Volk hat dem König Peter der dem bisher üblichen Neujahrsempfang
wegen des Fernubleibens der Geſandten von ſeinem Hofe durch eine
Reiſe aus dem Wege gegangen war bei ſeiner Rückkehr nach Belgrad
ſtürmiſche Ehrungen dargebracht die zugleich als Demonſtration gegen
die Abreiſe der ausländiſchen Vertreter anzuſehen ſind

London 15 Januar Meldung des B Wie die
St James Gazette erfährt enthalte die japaniſche Note Japaus

letztes Wort ſoweit damit gemeint iſt daß Japan ſeine darin auf
geſtellten Forderungen nicht mehr abändern werde Doch gelte es für
durchaus möglich daß die Verhandlungen noch länger fortdauern würden

falls Rußland nicht erkläre daß es keine Konzeſſionen weiter machen
könne Jn ſolchem Falle würde der Kriegszuſtand eintreten

Chicago 15 Januar Meldungs des B Der Theater
brand veranlaßt abgeſehen von den Strafverfahren endloſe Civil
prozeſſe Bisher ſind ſchon 350000 Mk von den Angehörigen der
Toten eingeklagt worden Ferner werden die Direktoren der infolge des
Brandes geſperrten Theater von der Stadtverwaltung von Chicago
Schadenerſatz verlaugen weil ſie die Spiellizenzen bezahlten in denen
der Paſſus enthalten war daß die betreffenden Lokale behördlich unterſucht

und feuerſicher befunden ſeien

Voraqueſichtliches Wetter am 16 Jannar 1904
Bei Weſtwind noch Fortdauer des milden veränderlichen

Wetters mit Neigung zu Niederſchlägen

LVafferſtände Am 14 Januar Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 4 22 15 Januar Halle unterhalb 1,76
Trotha 1,55 14 Januar Bernburg 098 Calbe Unter
pegel 4 0,40 Oberpegel 1,42 Dresden 1,33 Magde
burg 0,84

reisermässigung auf Fleischwaren
Wir sind in der angenehmen Lage zufolge neuer bedeutender Abschlüsse folgende Waren von heute ab zu den nach

stehenden billigen Preisen abgeben zu können
Prima Braunschw Hausmach Rotwurst v vorzüglichstem Geschmack Pfd 80 Pfg
Prima Braunschw Leber Wurst hochfein
Prima Braunschw Leber Wurst mit Sardellen
Prima Chalotten Leber Wurst Kalbsleberwurst grossartige Delikatesss 120
Prima Thüringer Leber Wurst mit vielen französ Trüffeln
Prima Braunschw Mettwurst
Prima Braunschw Zungen Wurst mit viel Zunge
Prima Thüringer Knackwurst mit Kümmel oder Knoblauch
Präma KBraunsehw Sehlackwurst allerbeste Sorte v 120

Prachtvoller fetter echter Tilviter Käve

Feinste Fraustädter Siedewürstchen täglich tfrisch Paar 15 Pfg
80 Feinste Frankfurter Siedewürstehen 251209 Feinste Pommersche Gänsebrust ohne Knochen Ptd 200

Feinstes engl Roastheef tägl trisch in uns Stadtküche gebraten v 4220
180 Feinster Kaſbsbraten von Hamburger Mastkälbern 220110 Feinster Westfäl Delikatess Sohinken 15 Ptd schwer
129 Lieblingsschinken Sr Majestät des Kaisers v 130120 Feinster italienischer Fleischsalat mit viel Majoun Sauce unsere

rühmlichst bekannte Spezialität u 109Pfund 80 Pfg Edamer Pfund 100 PFC lIolländer Pfund 100 Pſ

Oldenburger Süssrahm Butter denkbar feinste Tafelhutter Picd 120 Plg
Ff t Dutzend 40 Pfg Dutzend 55 Ptg Dutzend 75 Pfdüsse gzaftroie o Orangen 100 Stück 3 100ſlhek 41 25 k 100 Stüek 6 N Dutzend 55 Pfgbrosse saftge Ditronen ten

Bei Würsten verstehen sich die Preise für ganze Stücke in Exemplaren von l Pfund anſwärts
Wir betonen noch ausdrücklich dass wir sämtliche Artikel in nur feinster Qualität führen und die

billigen Preise nur bei einem Umsatz wie der unserige möglich sind

ottel Broskow
Grösstes und Ieistunggatähigetes Ftabligsement dieser Art der Provinz und des Kàäpigreiohs Saohsen

Delikatessen und Wein
Grosshandlung
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Zurgstiefel
Zangstiefel

7

Presskohlensteine nBraunkohle
seit 40 Jahren bevorzugtes Brennmaterial ersten Ranges in jedem Ofen gleichvorteilhatt verwendbar rasche und starke Hitze gebe nd weisse Asche bequeme
Kontrolle geringer Lagerranum in Fnhren von 1000 1500 und 2000 stück

pro Tausend Mk 15 50 frei Keller Halle a S und Vororte

Doppelta ite Nietlebener Knorpel u Nusskohle
seit der Sommerkampagne auf trockenem verdecktem Lager zum Untermengen
oder als Ersatz von Koks für Zentralheizanlagen gewerbliche Zwecke für Füll
öten Küchen und Stubenfenerung in Fuhren von 18 bis 35 lektoüter Knorpel

kohle 68 Pfg Nussk ohle 60 Pfg pro Hektoliter frei Keller
1 Hektoliter ca 135 Ptd

Nietlehener Kohlen Probefuhren
ensteine u 9 N ktoliter Knorpelkohle M er

treil Ke ler
ab Werk ermüssigte Werkpreise

enthaltend 500 Stück Presskohle

Bei Selbstabholung
zestellungsannahme in Halle bei Herrn Th Sterz Leipzigerstrasse 34 III

PresssteinfabrilzPaul e Nietleben
ernruf 4

mat Halle Z

a Wein ver d ſchaſt
G2 Kinen 4 G h Frankfurt 2M

Opiginalfüllung roth oder weiss
prflasohe M T inol Glas

Diese von dem Knaiserlichen Patentamt in Berlin
liesslichen Gebrauch för unsere Gesellschaft

geschützt Weimnmarke ist bereits in den weitesten und
sten Kreisen als angenehm schmeckender wohlbekömm

r ITis bivein auss dentlich belicht unä ſindet auch
als ings wem v jelfa h Verwendung Bei gleichen Preisen
durfto v ri a d Italia wohl kaum von anderen Weinsorten

Obert n W lenr Pio Etiketten unserer
Volinr gen tragen den Vermerk
Korken u ren Korkbrang worauf 2 tenErhiitlic h in den bekannten Verkaufsstellen

zum aus

Original Flaschen
r a und die

o r Tr 705 TLoſe n Jn an Dentſchland ſaudbt
iln t unbedingt ſchön am 1 Februar d7 7 garantiert sichere creffer

v Esser Bankgeſchäft Frankfurt a W
Vroſbett reEinmalige Zahlung

Natürliche eilbehandlungsweise
Zede Krankheit alle friſchen und allen

möglichſt ohne Werufsſtörung

Karl Mitte Meteritzſtr 5
Spi t

Ecke Ritterſtrvorm 3 Sonntag 9 11 vorm

äußeren und inneren Leiden behandelt

nahe lter Markt

offerieren trotz allgemeiner Preissteigerung von Rohmaterialien zu wirklichen

W jahbelhatt billigen Ausnahmepreisen e
Herren

90

praktischer Werktagsstieſel
90

glatter besserer Strassenstieſel

Schumnüirstüäefel
Pantoffeln Hausschuhe in filz ung leder

Reichhaltiges Lager neuester Fagons besserer Svwaesenstiofel für Momen Herren

und Kinder in Kalbleder Boxcalf und Cheveraux

8schuhmhwrearem La

äusserst haltbar

n n 5 r 3 re SW x r n K r 2e e r eJ x C e a 7 e I
Rechts und Skener

Sachen ſowie
Teſtamente Verträge

jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet
durch

Schröder Volksanwaltws Partei Vertreter bei Gericht zugelaſſen

Mittelſtraße 6 II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

chemisch reſemlen ickent
nach Prof v Soxhle s Verfa ahren

S dargestellt Nur echt in den Original

Packoeten mit unserer firma

zu M 150 und 30 Pf

in den Apotheken Drogerien und I
FSauitätsgesohätten zu haben

Ed Loeflund o
Grunbach dtuttgart

Rustenleidender
nehme die huſter iſtillenden

und wohlſchr meckenden

Kaiſer s
Brust Caramellen

r in feſter Form

90 Chevreaux Knopf u Schnürstiefel

e grössere Poſten guter Damenwäsche

Visehtüecher Tischgedeeke u Handtüeher

not egl Zeugn beweiſen Gwie ben u von ſicherem

he bei Huſten Su Kglakrh u Berſchleimung J
ſind Dafü t Ange otenes weiſe zurück FPakfet 25 P Niederlage in
bei Je h Gebr Srulertt

J Herbſt Th Stade Königſtraße 80H Weißnex Höſer Sreiger
R Sachſe Friedrichſtraße 18

M inel HeroldHarmonika Fabrik Klingenthal
Sachſ Ur 1

verſenden unt Garantie directh an vie u per Nachnahme

ch ihre vorzüg t HarmonikasMurge M
koſtet e lide Co 13 ZuHarm mit 10 Taſten 50 ſta rf

t Stin m 2 örig pa Stahl
federung off Claviat 3 theil 11 falt weit auszieh
bar Balg mit Metallſchutzeck vernick Metalldassklagpen Gr stze ca 33 cmn dieſ Harmonika 3 echte

R egiſt 3choö 70 Stim 6 Mr e nurrlernſchule u Holzfiſte umſonſt hierzu 2,3,4,6
8schörige 2 u 3reih ſowie ſogen Wiener Haron nikas in üb 120 r ſtaunend billig u doch gut

eſter Cat 100 Seiten ſtark m 200 Abbilden ſt

donions hern billigſt Garantie Zurücknahm e u
Geld rebear ein Riſico Ueber 8c09 damiſchreiben

c ke

pr Fla e S 75 u Mk l 50

Damemz
Rossleder Zugstiefel

gediegen

Rossleder Schnür u Knopfstiefel T
kräftiger Strassenstiefel

elegante Fagon

grösste Auswahl Se

Gr Ulrichstr 52
Ecke Schulstrasse

Musik Wen
Für nur 5 Mark

verſende gegen Nachnahme eine
elegante

Kongert
Zitter Harmonika
3 Registorknöpten

inkl Tremolando Zitter Re
giſter wodurch man die Muſik
beliebig zum Zittern Tremolieren
bringen kann ſhnlich wie bei
italieniſchen Drehorgeln Dieſes

S Pracht Jnſtrument hat dopp el 2cörige tarmon uwartzge Muſik haltbare Stimmen 10 Taſten offene Nickel

Klaviatur unverwüſtliche Spiraltaſtenfederung dann 2 Bäſſe 2 Zuhalter reich
haltigen Nickelbeſchlag 2 Doppelbälge Metalleck a an den Balgfaltenecken
Täglich eingehende Dankſchreiben und Nachbeſtellungen beſtätigen den Weltrufder Suhr ſchen Harmonikas Ueber dieſe Hearmot nika zu 5 Mark ſchreibt z B

Herr Heinrich Schneider aus Werneck

Zeſtellte Zießharmonikag empfangen alle die ſte ſahen ftaunten
wie es möglich iſt um ſo ein winzig Geld ein ſolches Jnſirument herzu
ſtellen Weitere Weſtellung folgt

Mit Glockenbegleitung 30 Pfg extra Neueſte Selbſterlernſchule lege
jedem Jnſtrument gratis bei Garantie Um tauſch oder Geld zurück Preis
liſten über Harmonika Neuheiten und andere J ſtrumente gratis und franko
Man beſtelle bei der tatſächlich erſten und älteſten Neuenrader Harmonikafabrik von

Heinr Suh r Neuenrado 15 Westf

e e Jn unſerem Gegründet 1878ſasche usverkaut
den wir wegen baldigen Fortz zugs aus Halle beſchlen anen

befinden ſich

J Gegründet 1878

feine Qualitäten Damastbettbezüge e
welche zu außergewöhnli h billigen Preiſen abgeben

A e Sacobowita eWMagdeburgerſtraße 3 I gegenüber Wintergarten

F J er e oe e a i S s SS S S e c e mG Haaran isfall Haare rn aS ner und inner vieder

greift man zu dem einfachſt lichſten alt ielerprobten3 tet Schein Secht mit dern rer girgerh

ſikwerke Violinen Mundharm Ban

Keräftigt en Haarboden reinigt vo Schi ippen verhütet den Haagrausfall befördert bei
täglichem Gebrauche ungemein das Wachstum der Haare

e i ng Seite 50 Pfa
2 hen v dZu haben in Apot n rien und Partümerien

e Cv a G
Boe weolt rin c ne v z933 Der zweite Kurſus unſeres Unterrichts be ginr it Fuze Jannar im Hotel Kaiſer

Wilhelm Bernburgerſtr Gefl Anmeldungen erbitten wir in unſerer Wohnung Kur
fürſtenſtr 8 oder Blumenthalſtr 11

1E u F Bocoo Vuivervitäts Tann ehrer
h re

ſf Bedeutender Eing rang
MNeuester Biusenstoſfe

Halle a S

Seidenhaus Georg n
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

e

T e h

Gr Steinstr 88
a ne ch

e e

e

d C
M vor
machte
ſchuldig

beide v
befande

Ein in
wurde
des Ha
worfen
jedoch

Hauſe t
um eir
Währen
daß ſein
und da

bat nu
können

ſpäter k
auch 2

Mittwo
beſchäfti

Schacht
üderfaht
rechten

Stunde
geboren

T

hüttenw
Eiſenba
Stunde

Nacht

Stroh r
blieben

Gutsan
8 L

Landwir
Rauhn
Fall der
furter K

6
Maurer
ſchäftigt
in der
die Ofen

es ſich

war es
den ſchn

Zur
Anſpruck

Zörbig
ſein ihn
von Mé
der Geſ
unentſch

geſetzt

boren
beſtraft

machte

Handlu
Tochter
welches

Das H
nur 50
zirka 5
verwan
Warenl
12 830
das Ha

Aus d
auf d
Waren

ganz
kleinen

zu kau
Schuld
16 715
Wert
Tage
Geldm
dann
Waren
Einkar

an An
ca 10
bezahlt
Angab

ſind
geſund
wohne
H kei
zum
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